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Protokoll der

52. Vereinsversammlung vom 7. September 2012

Universität, Luzern

Begrüssung

Der Präsident begrüsst die Mitglieder und Gäste der Vereinsversammlung der
Schweizerischen Gesellschaft für Haftpflicht- und Versicherungsrecht und heisst sie
herzlich wil lkommen.

Er begrüsst folgende Ehrengäste:

. Bundesrichter Rudolf Ursprung, Präsident der l. sozialrechtl ichen Abteilung des
Schweizerischen Bundesgerichts

o Bundesrichter Prof. Dr. Ulrich Meyer, Präsident der ll. sozialrechtlichen Abtei-
lung des Schweizerischen Bundesgerichts

o Prof. Dr. Paul Richli, Rektor der Universität Luzern

Der Präsident begrüsst die Referenten des wissenschaftlichen Teils. Es sind dies:
o Prof. Dr. Fr6d6ric Krauskopf
. Ren6 Beck
. Dr. h.c. Stephan Weber
o Fürsprecher Andreas Scheurer
o Prof. Dr. Andreas Furrer

Namentlich begrüsst er auch die Preisträger der heute zu prämierenden Dissertatio-
nen. Es sind dies Dr. Söbastien Chaulmontet, Dr. Kaspar Saner und Dr. Bernhard
Stehle.

Der Präsident begrüsst die Vertreter der AXA Winterthur und dankt ihnen für das
Sponsorat des heutigen Aperitifs.

Der Präsident orientiert über den Ablauf der Vereinsversammlung und stellt fest,
dass die Einladungen zur Vereinsversammlung mit den dazugehörenden Unterlagen
(Protokol I GV 20 1 1, Jah resrechnu ng/Revisorenbericht, Antrag Statutenänderungen,
Wahlvorschläge) rechtzeitig publiziert worden sind und die Versammlung somit be-
schlussfähig ist. Der Präsident erklärt, dass er die Versammlung gemäss der mit der
Einladung publizierten Traktandenliste abwickeln werde. Dagegen gibt es keine Ein-
wendungen.



1. Protokoll der Vereinsversammlung vom 2. September 2011

Der Präsident gibt bekannt, dass das Protokoll auf der Homepage eingeäehen wer-
den konnte. Von Seiten der Vereinsversammlung werden keine Bemerkungen, Er-
gänzungen oder Korrekturen vorgebracht. Das Protokoll wird unter Verdankung an
den Verfasser, Aktuar Franz Erni, genehmigt.

2. Jahresbericht des Präsidenten

Der Präsident führt aus, dass im vergangenen Vereinsjahr insbesondere interne Ak-
tivitäten stattfanden. So beschäftigte sich der Vorstand in einem Workshop mit der
künftigen Ausrichtung der Gesellschaft, es erfolgt der Umzug und die Reorganisation
der Geschäftsstelle und es wurde ein Newsletter eingeführt. lm Rahmen der Gesell-
schaft wurden Vernehmlassungen zu den beiden Revisionen VW und Verjährungs-
recht eingegeben.

Der Mitgliederbestand konnte gehalten werden. Es gab viele Austritte von älteren
Kollegen, welche durch eine erfreuliche Anzahl von Neueintritten ausgeglichen wer-
den konnten. Nach wie vor besteht aber ein hohes Durchschnittsalter und das Inte-
resse an Kollektivmitgliedschaften ist nicht ausgeprägt. Deshalb bleibt die Verbreite-
rung der Mitgliederbasis eine wichtige Pendenz des Vorstandes. Die Werbeaktionen
und die Präsenz an den Universitäten werden deshalb intensiv weitergeführt und die
SGHVR will sich noch vermehrt durch Fachveranstaltungen, rechtspolitische Aktivitä-
ten, Networking, Nachwuchsförderung und Mitgliederdienste als Kompetenzzentrum
für das Haftpflicht- und Versicherungsrecht profilieren.

Der Präsident führt weiter aus, dass zur Zeit zwei Fachgruppen bestehen, die AIDA
Swiss Chapter und die Fachgruppe WG-Totalrevision. Kooperationen/Mitglied-
schaften bestehen zu AIDA, HAVE, ECTIL und SZS.

Zum Jahresbericht erfolgen keine Fragen oder Bemerkungen.

3. Jahresrechnung 2011, Revisorenbericht

Der Präsident weist darauf hin, dass die Jahresrechnung und der Revisorenbericht
auf der Homepage publiziert sind. Er enivähnt die grösseren Aufiryand- und Ertrags-
positionen und weist darauf hin, dass das Jahr 2Q11 mit einem Verlust von
CHF 7'833.93 abschliesst. Er gibt bekannt, dass das Vermögen am 31.12.2011 bei
CHF 79'596.57 lag. Er dank Herrn Dr. Andreas Hohl, Quästor SGHVR, für die sorg-
fältige Führung der Vereinskasse. Der Präsident weist darauf hin, dass die Revisoren
empfehlen, die Jahresrechnung 2Q11zu genehmigen. Es folgen keine Bemerkungen
oder Fragen. Die Vereinsversammlung genehmigt mit einer Gegenstimme die Jah-
resrechnung.



4. Entlastung des Vorstandes

Dem Vorstand wird von der Vereinsversammlung einstimmig D6charge ärteitt.

5. Statutenänderungen

Der Präsident stellt fest, dass die beantragten Anderungen auf der Homepage publi-
ziert worden sind. Er enrvähnt die wichtigsten Punkte der beantragten Anderungen:

- Mitgliedschaft
Verankerung der studentischen MitgliedschaftA/ezicht auf das Erfordernis eines
U n iversitätsabschlusses.

- Aussch/uss
Zweitstufiges Verfahren, Vereinsversammlung nur noch Rekursinstanz (ausge-
nommen Ausschluss wegen Nichtbezahlung des Beitrages trotz Mahnung; hier
ist der Vorstandsbeschluss endgültig).

- Umwandlung der Generalversammlung in eine Vereinsversammlung
- Vorstand

Schaffung eines Ausschusses/Enrueiterung der Anzahl VorstandsmitgliederA/er-
zicht auf Amtszeitbeschränkung/Schatfung einer Grundlage für Zirkulationsbe-
schlüsse

- Umwandlung der Kontrollstelle in eine Revrsionssfe//e

Es werden keine Fragen gestellt. Die Statutenänderung wird von der Vereinsver-
sammlung mit einer Gegenstimme genehmigt.

6. Festsetzung der Jahresbeiträge 2013

Der Vorstand beantragt, die Jahresbeiträge unverändert zu belassen:

- Einzelmitglieder CHF 60.00
- Studentische Mitglieder CHF 20.00
- Kollektivmitglieder CHF 600.--
- Behördenmitglieder, wissenschaftliche Mitglieder CHF 300.--

Die Vereinsversammlung setzt die Jahresbeiträge in der vom Vorstand beantragten
Höhe ohne Gegenstimme fest.

7. Wahlen

Der Präsident gibt die Rücktritte der Herren Peter Beck, Aldo Borella, Hans-Peter
Gschwind und Anton K. Schnyder bekannt. Die verbleibenden Vorstandsmitglieder
Ghristine Chappuis, Franz Erni, Vincent Brulhart und Thoms Gächter stellen sich
für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung und werden von der Vereinsversamm-
lung einstimmig in Globo bestätigt.



Der Vorstand schlägt folgende neue Vorstandsmitglieder vor:
- Pascal Grolimund
- Fr6d6ric Krauskopf i
- Helmut Heiss
- Marc Hürzeler
- Alexander lmhof
- David Mösch
- Felix Schöbi

Die Vereinsversammlung wählt die Vorgeschlagenen einstimmig in den Vorstand.

Der Präsident orientiert, dass bei der Kontrollstelle keine Mutationen zu verzeichnen
sind.

8. Verschiedenes

Der Präsident gibt bekannt, dass die nächste Vereinsversammlung am Freitag,
6.9.2013 an der Universität Fribourg stattfinden wird.

Der Präsident enryähnt, dass Herr Rudolf Rüedi, ehemaliger Bundesrichter, aus dem
wissenschaftlichen Beirat zurückgetreten ist. Er dankt Herrn Rüedi an dieser Stelle
für seine hervorragende Tätigkeit in diesem Gremium.

Stephan Fuhrer, Präsident Franz Erni, Aktuar

Luzern, 20. September 2012


